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Im Rahmen ihrer Frühjahrstagung lädt die Gesellschaft für Antiziganismus-
forschung (GfA) zusammen mit dem Fachgebiet Migration und Gesellschaft  
am Institut für Migrationsforschung und Interkulturelle Studien (IMIS) zum  
Vortrag »Antiziganismus online – zu Bildern und Deutungsmustern im medialen 
Zuwanderungsdiskurs aus rassismuskritischer Perspektive« von Michalina 
Trompeta ein. 
 

Michalina Trompeta ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Arbeitsbereich 
interkulturelle Bildungsforschung der Universität zu Köln. Zu ihren Arbeits-
schwerpunkten gehören Rassismuskritik, Antiziganismusforschung sowie  
Medien und Migration. Sie promoviert zum visuellen Antiziganismus im  
deutschen Online-Journalismus und seiner Rezeption.  
 
 
Kontakt: Lisa-Marie Heimeshoff 
Universität Osnabrück 
Fachgebiet Migration und Gesellschaft 
liheimeshoff@uos.de 
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